
Hallo lieber Roland 
Vielleicht interessiert Euch der kleine Reisebericht von dem, für meine Begriffe 
wirklich schönen, kameradschaftlichen Tag in St.Gallen auch. 
 
Hallo an alle Freunde der Computeria.  
 
Nur in ein paar Sätzen, ein Querschnitt des gelungenen Computeria-Ausflugs mit 
einigen Freunden enet dem Rhein, nach St.Gallen . Nach der Anreise per Bahn oder 
Postauto trafen wir uns im Migros-Restaurant über dem Bahnhof zu einem Kaffee. 
Trotz leichtem Nieselregen entschlossen sich die 13 Unerschrockenen zu der 
Schönwetter-Variante, also zu der Erker Besichtigung. Frau Hufunus erklärte uns die 
Geschichte der Stadt St.Gallen und die Bedeutung der Erker mit sehr viel Charme, 
Witz und Wissen. Ich habe noch nie eine so lebhafte, kurzweilige und doch lehrreiche 
Stadtführung miterlebt. 
Nachdem sich 3 Personen verabschiedet haben, brachte uns die Spycherbahn 
nach Notkersegg .Nun hatte auch Petrus ein Einsehen und schloss die Schleusen 
auf dem Höhenweg, mit ganz passabler Aussicht auf den Bodensee und die 
Stadt erreichten wir ohne Schirm in knapp 20 Minuten das Restaurant „Drei 
Linden. Genossen das wohlverdiente, sehr gute Mittagessen und die Geselligkeit. 
Der Rückweg, immer noch ohne Regen ,führte uns vorbei an den 3 Weihern 
durch die Steinacherschlucht über den „roten Teppich“ wieder zum Bahnhof. 
Bevor uns Bahn und Bus wieder nach Hause brachte, genossen wir bei einem 
Getränk noch eine wirklich gemütliche, kameradschaftliche Runde. Mit einem 
einstimmigen, herzlichen Dank an Alice für den schönen Tag und mit der 
Überzeugung, dass wir solche gesellige Stunden öfter durchführen müssen 
verabschiedeten wir uns.  
 
Mit liebem Gruss Margrith 
[Margrith Marghitola] 
 
 
 

 
 
Die Steinach, die unter St. Gallen durchfließt und in den Bodensee mündet. 


